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Der Fürſtenkongreß zu Frankfurt
II

Die Auffaſſung des Fürſtenkongreſſes welche in dem Schreiben
des Königs hervortritt durfte als Reſultat ſeiner eigenſten
Erwägungen angeſehen werden Und um in dieſem Sinne
u handeln hatte ſich der leitende Miniſter folgerichtig be
immt geſehen in ſeiner Depeſche vom 7 Aug die be

freundeten Regierungen aufzufordern dem Beiſpiele des
Königs zu folgen und die Einladung des Kaiſers gleichfalls
abzulehnen

Die nahe liegenden Bedenken und Motive welche und
außerdem auch die Gewißheit der Ablehnung Seiner Majeſtät
des Königs ſo hieß es in der Depeſche werden wie
ich annehmen darf für die Aufnahme des Vorſchlages auch
bei den übrigen deutſchen Höfen ihr Gewicht nicht verfehlen

Dem gegenüber waren aber die Wogen einer gewiſſen populären
Begeiſterung für das fraukfurter Vorhaben der deutſchen
Fürſten ſchon zu hoch emporgeſchlagen und in einem großen
Theile von Deutſchland hatte der Gedanke daß nur über
haupt etwas geſchehen ſolle bereits ſeine zündende Wirkun
hervorgebracht Gerade den beſten Freunden Preußens wollte
es daher nicht völlig einleuchten daß der König abſeits ſtehen
und bei der Verſammlung fehlen könnte

Jn der That war man in Preußen gedrückter Stimmung
und auch die Königin von England ſah eine Jſolirung Preußens
mit Beklemmung Wie wenig kannte man eben die heilige
Ueberzeugung des Königs daß es anders kommen müſſe ſelbſt
am Hofe von St James

Wir können die einzelnen Fäden wie Herzog Ernſt ſie an
ſchaulich darlegt nicht verfolgen da wir mit dieſen Auszügen
nur zum Leſen des Werkes anregen und im Fluge ein Stück
W n des ehemaligen Deutſchen Bundes ſtreifen
wollen

Der Kaiſer von Oeſterreich leitete die Verhandlung ganz
perfönlich er reſumirte alle Anträge ordnete dieſelben und
ginn ſich in jeder Beziehung als Meiſter parlamentariſcher

erhandlungen Als er bei der Eröffnung ſich erhob um mit
feſter Stimme die Fürſten zu begrüßen war eine Stimmung
in dem Saale wie ſie gewiß nur in ſehr ernſten und feier
lichen Augenblicken einzutreten pflegt

Aus ſeiner Anſprache iſt folgender Paſſus hervorzuheben
Gegründet auf einen erweiterten Begriff der Bundeszwecke

legen die Beſtimmungen dieſes Entwurfes die vollziehende Ge
walt des Bundes in die Hände eines Direktoriums welchem
ein Bundesrath zur Seite ſtehen würde Sie berufen periodiſch
eine Verſammlung von Abgeordneten zu vollberechtigter Theil
nahme an der Geſetzgebung und dem Finanzhaushalte des
Bundes Sie führen periodiſche Fürſtentage in das politiſche
Leben Deutſchlands ein Sie verleihen durch Gründung eines
unabhängigen Bundesgerichtes dem öffentlichen Rechtszuſtande
in Deutſchland eine unantaſtbare Gewähr Jn allen dieſen
Beziehungen wahren ſie folgerichtig und ſo ſtrenge als möglich
den Grundſatz der Gleichberechtigung unabhängiger ver
bündeter Staaten vereinigen aber mit dieſem Grundſatze
zugleich diejenigen Rückſichten auf Machtverhältniß und Volks
zahl welche von der Natur der vorgeſchlagenen Einrichtungen
insbeſondere einer kräftigen Exekutive und einer Geſammt
vertretung am Bunde unzertrennlich ſind

Alle Erwägungen aber die mich im einzelnen leiteten ent
ſtammen in ihrem tieferen Grunde nur einem einzigen Ge
danken Jch glaubte daß es an der Zeit ſei den Bund den
unſere Väter ſchloſſen im Geiſte unſerer Epoche zu erneuern
ihn durch die Theilnahme unſerer Völker mit friſcher Lebens
kraft zu erfüllen und ihn dadurch zu befähigen Deutſchland in
Ehre und Macht in Sicherheit und Wohlfahrt als ein un

n ches Ganze zu ſammenzuhalten bis in die ſpäteſten
age

Der König von Baiern antwortete und ſagte u
Aus tiefſter Seele theile ich das Bedauern Ew Kaiſ Maj

und gewiß theilen es mit uns alle unſere theueren Bundes
genoſſen daß es uns noch verſagt bleibt des Königs von
Preußen Majeſtät in unſerer Mitte zu begrüßen Halten wir
die Hoffnung feſt daß bei unſerem nächſten Zuſammentritt
dies mächtige Glied die große Kette Deutſcher Macht und
Herrlichkeit abſchließen werde und vergeſſen wir nicht daß
wir dieſe Hoffnung in dem Grade der Erfüllung näher führen
können in dem unſere jetzigen Beſtrebungen zu einem raſchen
und einmüthigen Beſchluſſe führen

l43 Parbarg
Roman von A Quille Penne Aus dem Engliſchen

von A Brauns
Fortſetzung

Jn ſpätern Zeiten wunderte ſich das junge Mädchen oft
daß ihr Hirn unter dem fürchterlichen Drucke nicht nach
gegeben daß ſie unter ſolch überwältigenden Gefühlen nicht
zuſfammengebrochen war Jhre Angſt alle Einzelheiten der
gräßlichen Begebenheit zu erfahren war faſt unerträglich
Jeden Nerv ſpannte ſie an Töne von außen aufzufangen
aber die alte Hall welche jüngſt erſt von Luſt und Fröhlichkeit
widerhallte war nun ſtill wie ein Grabgewölbe Nachdem
der Lärm vom Anfbruch der abreifenden Gäſte aufgehört
drang kein Laut mehr zu den Räumen wo die beiden Frauen
fich befanden und Barbara vermochte nicht ſo viel Muth zu
jammeln einem Diener zu ſchellen aus bangender Sorge um
das was ſie zu hören bekommen werde

Sie ſind alle fort Barbara unterbrach die Lady das
lange Schweigen

Jch glaube wohl Liebe
c wundert mich nicht Es iſt ſo fürchterlich ich

wünſchte
Liebe Lady Roſe verſuchen Sie nicht daran zu denken

bat Barbara beſorgt über die Schwäche welche ſie von neuem
zu überkommen ſchien als das ſchöne dunkle Haupt ſchwer
und ſchlaff an ihre Bruſt ſank Glauben Sie daß das

re für Sie zu warm iſt und könnten Sie wenn ich
ie unterſtütze bis ans Fenſter gehen
Jch weiß es nicht, ſtöhnte Lady Roſe mit ge

chloſſenen Augen an Barbara s Schulter ſinkend die blaſſen
Lippen geöffnet das Antlitz farblos

ſchen ich jemand herbeirufen Liebe Laſſen Sie mich
ellen
Nein nein ich kann niemand ſehen Bleiben Sie bei

mir Barbaral
Jch fürchte Sie werden wieder ohnmächtig werden, ſprach

Barbara ſie ſanft aufrichtend wenn Sie nicht friſche Luft

g den d dadurch ein wenig vorgreife

re

athmen Verſuchen Sie ſich etwas aufzurütteln während ich
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Wir wiſſen daß dieſe nächſte Zuſammenkunft in gedachterWeiſe niemals ſtattfand

Bei dieſer Berathung kam der Zorn des Königs Johann
von Sachſen gegen Preußen in einem gewagten Antrag zum
Ausdruck Doch wurde gerade dieſer Monarch mit der Ueber
reichung der Einladung ſämmtlicher Fürſten an den König be
auftragt Jn BadenBaden las König Johann dem König
von Preußen das Einladungsſchreiben vor Der Gang war
erfolglos

Se wir den Verfaſſer nun Er ſchreibt
o ſehr man ſich vor den Außenſtehenden den Anſchein

geben mochte daß ſich der Kongreß durch Preußens Haltung
nicht irre ingchen ließe ſo bewegte doch innerlich jeden dieſe
Angelegenheit und ſie wurde im perſönlichen Verkehr un
zählige male beſprochen Nur Sachſen und Baiern ſowie das
Oeſterreichiſche Kabinet ſuchten auf alle Weiſe einer Antwort
auszuweichen wenn man die häkelige Frage aufwar f

Doch glaube ich gleich jetzt zur Charakteriſirung der Situation
im allgemeinen auf einen Umſtand hinweiſen zu ſollen welcher
im Laufe der nächſten Tage immer mehr hervortrat und den
ich ein für allemal bezeichnen muß obwohl ich dem Gange der

Mir machte es
den Eindruck daß was Oeſterreich betraf die perſönliche
Meinung des Kaiſers einer Verſtändigung mit
Preußen bei weitem günſtiger war als die ſeiner
Räthe Jch fand hierfür den vollgiltigen Beweis in einem
ſpäteren Stadium der Verhandlungen wo ich mit Rückſicht auf
den entſcheidenden fünften Artikel des Reformentwurfs dem
Kaiſer von Oeſterreich in einer Privatbeſprechung zwei An
träge proponirte welche ich einzubringen mich bereit erklärte
Sie hatten beide in verſchiedener Form die Abſicht eine
Verſtändigung über die Frage des Bundespräſidiums den

rraues Unterhandlungen der beiden Großmächte vor
zubehalten

Bei dieſer Audienz fand ich nun den Kaiſer von Oeſterreich
ſehr bereit die Zweckmäßigkeit eines Antrages dieſer Art in
welcher Form immer anzuerkennen und ich bemerkte auch
bei dieſer Gelegenheit deſſen aufrichtige Geſinnung ſich mit
Preußen um jeden Preis auseinanderzuſetzen und ſelbſt Opfer
zu bringen Ob aber das öſterreichiſche Miniſterium für dieſe
wohlmeinende Stimmung des höchſten Herrn Verſtändniß
hatte darüber fehlten mir die Anhaltspunkte ich weiß nur
ſo viel daß gegen meine Anträge ſofort ſich ſo entſchiedener
Widerſpruch von anderen Seiten erhob daß ich davon ab
ſehen mußte dieſelben in die Konferenz zu bringen Was ich
behaupten darf iſt dies daß in der perſönlichen Stimmung
des Kaiſers von Oeſterreich kein Hinderniß zu liegen ſchien die
Stellung Preußens im neuen Bunde in durchaus entſprechender
Weiſe zu erörtern

Von all dieſen im Schooße der Konferenz ſchon am erſten
Tage ſich zuſammenziehenden Wolken vermochte die außen
ſtehende Welt nicht das mindeſte zu bemerken Die Tage

zwiſchen eRückkunft von Baden Baden waren in einem Jubel von feſt
lichen Ereigniſſen verfloſſen Alles ſchien von frohen Hoff
nungen betäubt und alle Umſtände vereinigten ſich den Be
ſchlüſſen des Fürſtenkongreſſes auch in den politiſchen Kreiſen
und Körperſchaften Deutſchlands eine mindeſtens nicht ab
lehnende Aufnahme zuzuſichern

Mühſelig gingen die Berathungen weiter und ſchließlich
kam etwas wie eine Vergewaltigung vor Das Schlußprotokoll
kam zur Vertheilung und darin war geſagt daß die Kon
ferirenden Oeſterreich den Vorſitz im Direktorium und Bundes
rath unbedingt übertragen hätten Dies war aber nicht der
Fall die Entrüſtung war bei vielen groß Und doch kam
dieſer Reform Entwurf zuſtande Wie ihn Preußen begrub
wiſſen wir insgeſammt Heute iſt Oeſterreich unſer treuer
Verbündeter und Kaiſer Franz Joſef hat zu entſagen gelernt
Seine edle enthuſiaſtiſche Natur hat ihm geholfen den
ſchönſten aller Siege den über ſich ſelbſt zu erringen und ſo
iſt er in den Stand geſetzt Deutſchland als Verbündeter un
ſchätzbare Dienſte zu leiſten die ihm die Geſchichte mit
oldenen Lettern als hohes Verdienſt um die Erhaltung des

Friedens der Welt um Verbreitung und Vertiefung aller
wahren Kulturbegriffe freudig anrechnen wird

der Abreiſe des Königs von Sachſen und deſſen

Dentſches Reich
Berlin 1 Nov Jn der am Donnerstag unker dem

Vorſitz des königl bairiſchen Geſandten Grafen v Lerchenfeld
Köfering abgehaltenen Plenarſitzung des Bundesraths
fanden zunächſt Neuwahlen ſtatt für die Stelle eines ſtändi
Mitglieds des a en denn ſowie für erledigte
Mitgliedſtellen bei dem Patentamt und bei dem kaiſerl
Disziplinarhof Den zuſtändigen Ausſchüſſen wurden über
wieſen Die Vorlage betr die weitere Ausprägung von Ein
pfennigſtücken der Entwurf eines Geſetzes über die Ver
wendung von Geldmitteln aus Reichsfonds zur Errichtung
und Unterhaltung einer Poſtdampfſchiffsverbindung mit Oſt
afrika und eine Denkſchrift über die Ausführung der ſeit dem
Jahre 1875 erlaſſenen Mit der Vorbereitung
des Sr Maj dem Kaiſer wegen Wiederbeſetzung einer Raths
ſtelle beim Reichsgericht zu unterbreitenden Vorſchlags wurde
der Ausſchuß für Juſtizweſen beauftragt Von der Ueberſicht
über den Stand der Bauausführungen und der Beſchaffung
von Betriebsmitteln für die Eiſenbahnen in ElſaßLothringen
nahm die Verſammlung Keuntniß ertheilte dem Geſetzentwurf
wegen Abänderung des Bankgeſetzes vom 14 März 1875 die
Zuſtimmung und genehmigte den Entwurf zum Beſoldungs
und Penſions Etat der Reichsbankbeamten mit Ausnahme der
Mitglieder des Reichsbank Direktoriums für das Jahr 1890
Endlich wurde Beſchluß gefaßt über Eingaben wegen Ab
änderung des Bau Unfallverſicherungsgeſetzes wegen Aus
dehnung der Unfallverſicherung auf das geſammte Glaſer
gewerbe ſowie wegen des Erlaſſes von Anordnungen gegen
einen mißbränchlichen Geſchäftsbetrieb über den Antrag
Preußens betr die Ergänzung der Formulare zu Wander
gewerbeſcheinen und über eine Eingabe berr die Einführung
eines FeuerRettungs Apparates

M Berlin 1 Nov Der letzte über die Ausführung der
ſeit dem Jahre 1875 erlaſſenen Anleihegeſetze des Reichs
erſtattete Bericht datirte vom 22 Nov 1888 Nach der betr
Denkſchrift belief ſich der Geſammtbetrag der Anleihekredite
auf 1,144,369,776 41 M Jn der nunmehr wieder nach
Jahresfriſt erſtatteten Denkſchrift hat ſich den im Etatsjahre
1888,89 bei den aus Anleihemitteln zu deckenden Ausgaben
gemachten Erſparniſſen entſprechend der obige Betrag um
1,251,348 57 mithin auf 1,143,118,427 84 M ermäßigt
Dagegen ſind neu hinzugetreten 90,390,917 ſo daß zur
Zeit die Anleihekredite ſich im ganzen auf 1,233,509,344 84 M
beziffern Bis Mitte Oktober d J ſind hiervon realiſirt
worden a 445,705,020 05 M und zwar durch Begebung
4prozentiger Schuldverſchreibungen im Nennbetrage von
450,000,000 M mit Zinsterminen vom 1 April und 1 Okt
b 70,451,531 78 M und 460,345,836 60 und zwar
durch Begebung 3 proz Schuldverſchreibungen im Nenn
vetrage von 71,000,000 M mit Zinsterminen vom 1 April
und 1 Okt und desgl im Nennbetrage von 453 898,700 M
mit Zinsterminen vom 2 Jan und 1 Juli zuſammen alſo
530,797,368 38 M im Nennbetrage von 524,898,700 M
Das iſt a und b zuſammen 976,502,388 43 M Der Kurs
zu welchem dieſe Schuldverſchreibungen im Durchſchnitt be
geben ſind beträgt für die 4prozent Reichsſchuldſcheine
99,0455 Proz für die 3 proz Schuldſcheine 101,1238 Prozſo daß der Zinsfuß zu welchem die Reichskaſſe den auf
gekommenen Erlös zu verzinſen hat ſich für die 4prozentigen
Schuldverſchreibungen auf A4, g86 Proz für die 3 proz
Schuldverſchreibungen auf 3,4611 Proz berechnet Ueber die
im Etatsjahre 1889,/90 geleiſteten aus Anleihemitteln zu
deckenden Ausgaben wird erſt nach erfolgtem Endabſchluß ein
ſpezifizirter Nachweis zu führen ſein

h Berlin 1 Nov Seit kurzem wird in Berlin von
einer gewiſſen Firma als Gegenmitttel gegen die den
Branntwein denaturirenden Stoffe unter der Be
nennung Brennſpiritus Contraduft eine Flüſſigkeit
feilgeboten die laut Ankündigung der betreffenden Firma in
den brennenden Spiritus gegoſſen werden muß und einen an
genehmen Geruch hervorbringen ſoll Dieſer Contraduft iſt
bereits chemiſch unterſucht worden und ſoll derſelbe aus
5 Proz Eſſigſäure 4 Proz Nitrobenzol und 91 Proz
Spiritus beſtehen Durch dieſe Stoffe ſoll die Wirkung des
allgemeinen Denaturirungsmittels beſonders hinſichtlich des

das Fenſter öffne
Der kalte Luftſtrom der in das heiße Zimmer drang lieh

auch Barbara neue Kraft Lady Roſe zu unterſtützen um
einen Platz in der Nähe des Fenſters zu erreichen das Haupt
an Barbara s Arm gelehnt das Antlitz dem Fenſter zu
gewandt Sie ſchien zu ſchwach und gebrochen gegen ihre
Mattigkeit ankämpfen zu können aber zu ihrer eignen Er
leichterung gewahrte Barbara daß die todtenähnliche Bläſſe
vom Antlitz ſchwand und ein Hauch ihrer natürlichen Farbe
zurückkehrte

Die Luft war naßkalt und ſchwer Barbara fragte ſich
als ſie die Blicke über die winterliche Landſchaft ſchweifen
ließ wohin ſie den Leichnam geſchafft haben möchten jetzt
wurden auf der e unter dem Fenſter Schritte hörbar
als ob Männer darauf wandelten dann hörte der Schall
der Tritte auf und Stimmen ließen ſich vernehmen

Alſo iſt die Theorie eines Selbſtmordes ganz unhaltbar
fragte Lord Keith s Stimme in ernſten Lauten

Gänzlich Jhre Lordſchaft müſſen das ſelbſt ſehen, gegen
Zue e fremde Stimme Es war Mord ohne allen

weifel
Ein halbunterdrückter Schrei rang ſich über Barbara s

Lippen Sie bog ſich raſch nach vorn um zu ſehen wer der
Sprecher geweſen aber ihre Bewegungen waren durch Ladh
Roſe gehindert die erſchüttert von dem eben Gehörten wieder
in Ohnmacht a war und eine todtſchwere Bürde
in Barbara s Armen lag

23 Kapitel
In den Nachmittagsſtunden hatte es angefangen zu ſchneien

und das Tageslicht ſchwand frühe Als Barbara Lady Roſe s
immer um vier Uhr verließ war es draußen dunkel wie

Nacht und ſeit zwei Stunden brannten bereits die Lampen
in Mylabdy s Korridor Faſt ebenſo lange hatte Lord Keith
daſelbſt auf ſeine Braut gewartet Als ſie jetzt langſam denKorridor entlang wandelte ſtand er von dem Nchenſeſſel

auf und ging ihr mit ausgeſtreckten Händen entgegen Das
junge Mädchen legte ſchweigend die ihrigen hinein

Jch fürchtete dich gar nicht wiederzuſehen mein Schatz,
ſeine Stimme drückte höchſte Beſorgniß und Bekümmerni

aus wie krank du ausſiehſt Es iſt ſchrecklich für dich
Jch wünſchte ich hätte dich von hier fortgebracht Du ſiehſt
fürchterlich angegriffen aus

Er umſchlang ſie mit den Armen und preßte ſie einen
Moment feſt an ſein Herz dann führte er ſie nach einem
der Fenſterſitze doch Barbara fuhr bebend zurück

Nicht dahin rief ſie zitternd wie Espenlaub Nicht
da hinein Everard

Ein Zug des Erſtaunens ſpiegelte ſich auf ſeinem AngeſichtWie du willſt mein Leben, ſprach er ſanft Wollen wir
hinunter ins Frühſtückszimmer gehen Dort iſt jetzt niemand
Barbara wie du bebſt mein liebes Kind

Bitte nicht murmelte ſie leiſe zuſammenzuckend bitte
d e ſonſt wirſt du mich weinen machen und ich

arf nicht

Das Frühſtückszimmer ein großes niedriges Gemach mit
verblichenen grünen Brokatdraperien und einem eigenartigen
Reiz von Alterthümlichkeit war anmuthend mit ſeinem
flackernden Feuer und Kerzenlicht Lord Keith zog für
Se einen Seſſel an den Kamin und ſchellte nach dem

ee
Du frierſt und biſt müde Liebe, ſprach er Wir haben

dich veruachläſſigt
Barbara lächelte matt that aber keine Aeußerung und

zwiſchen beiden herrſchte Schweigen bis der Thee gebracht
ward Während dieſer Zeit ſah er ſie mit durchdringenden
Blicken an Jhr Angeſicht war bleich eingefallen und ver
ſtört das Haar etwas in Unordnung gerathen eine lange
ſtarke Flechte hing über die Schulter Lord Keith wunderte
ſich über die große Veränderung in ihren Zügen und in ihrem
Weſen doch die Urſache e ihrer Angſt um La
Roſe zuſchreibend kam er nicht auf die Vermuthung
Walter Bryant s Tod für ſie ein tieferer Kummer war als
für die anderen hyſteriſchen Damen welche vor einigen Stunden

da n nrbara lehnte abgeſpannt und gern in dem Fadie Bläſſe ihres Geſichts wurde noch er öht durch den i
Endlichl rief er in freudigem Tone der Erleichterung Hintergrund der Sammetpolſter an denen es rußte Sie
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Eeruchs einem großen Theile nach beſei
Eseſtent ſein daß der Branntwein durch den Zuſatz dieſes

ontraduftes leichter als Genußmittel Verwendung finden
kann da der Phyridingeruch durch die n paralyſirt
wird und das Nitrobenzol einen bittermandelähnlichen Geruch
bewirkt der gar nicht unangenehm iſt Es iſt alſo die Mög
lichkeit vorhanden denaturirten Branntwein wieder genuß
fähig zu machen

Die dem Reichstage zugegangene Novelle zum Bank
geſetz lautet

Art 1 Der S 24 des Bankgeſetzes vom 14 März 1875 wird
e ecceeneeee ſich benden R

us dem beim Jahresabſchluſſe ſich ergebenden Reingewinnder Reichsbank T r
1 zunächſt den r eine ordentliche Dividende

u und einhalb Prozent des Grundkapitals berechnet

2 von dem Mehrbetrage eine Quote von zwanzig Prozent
dem Reſervefonds e ſo lange derſelbe nicht ein
Viertel des Grundkapitals beträgt3 der alsdann verbleibende Ueberreſt zur Hälfte an die

Antheilseigner und zur Hälfte an die Reichskaſſe gezahlt ſo
weit die Geſammtdividende der Antheilseigner nicht ſechs

Prozent ger Von dem weiter verbleibenden Reſte
Sag die Antheilseigner ein Viertel die Reichskaſſe drei

ertel
Erreicht der Reingewinn nicht volle drei und einhalb Prozent

des Grundkapitals ſo iſt das Fehlende aus dem Reſervefonds
zu ergänzen

Das bei Begebung von Antheilsſcheinen der Reichsbank etwa
zu gewinnende Aufgeld fließt dem Reſervefonds zu

Dividendenrückſtände verjähren binnen vier Jahren von dem
Tage ihrer Fälligkeit an gerechnet zum Vortheil der Bank

Art Dieſes Geſetz tritt am 1 Jan 1891 in Kraft

Die angekündigten Landabtretungen der Südweſt
e el Deutſchen Geſellſchaft an eine eng

liſche Geſellſchaft kommen wie es heißt nicht zuſtande Es
ſind dafür verſchiedene Gründe mäßgebend Der Kanzler
würde die erforderliche Genehmigung dazu unter den vor
liegenden Verhältniſſen nicht geben

Jn den drei erſten Quartalen dieſes Jahres alſo bis Ende
September hat ſich die Zahl der aus dem Reiche über deutſche
Häfen Antwerpen Rotterdam und Amſterdam nach über
ſeeiſchen Ländern Ausgewanderten auf 72,364 gegen
79,952 in dem gleichen Zeitraume des Vorjahres belaufen Jm
Jahre 1887 hatte die Zahl 80,7603 betragen

Wie bedeutend die Roggeneinfuhr im Laufe des Sommers
und Herbſtes von Südeuropa nach Hamburg geweſen iſt er
hellt aus einer Zuſammenſtellung wonach bis Mitte dieſes Mo
nats dort genau 150 Roggendampfer vom Schwarzen Meere
davon 118 von Südrußland und 32 von der Donau und der
Türkei ankamen Dieſe Schiffe hatten einen Geſammtinhalt von
300,000 Tonnen und rechnet man nach dem heutigen Durch
ſchnittspreiſe von 110 M per Tonne ſo ergiebt ſich allein für
Roggen ein Einfuhrwerth von 33 Millionen M

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Am 1 Nov fand in Spandau die feierliche Ent

üllung des Kurfürſt Joachim Denkmals ſtatt Zur
heilnahme an derſelben traf Se Königliche der Prinz
riedrich Leopold vormittag 11 Uhr von Potsdam ein und
hr vom Bahnhofe aus alsbald duxch die Feſtſtraße in der die
ereine Schulen und Militär Spalier bildeten zum Denkmals

platze wo die Miniſter v Goßler und Herrfurth der Ober
e Achenbach die Vertreter der ſtädtiſchen Behörden

as Offiziercorps die Deputationen der brandenburgiſchen Städte
und die Geiſtlichkeit Aufſtellung genommen hatten Reichstags

räſident v Le d e zweiter Vorſitzender des Denkmal
omites hielt die Feſtrede in der er die geſchichtliche Bedeutung

des Kurfürſten Joachim II und die Einführung der Reformation
in Brandenburg eingehend würdigte Auf Befehl Sr K H des
Prinzen Friedrich Leopold fiel darauf die Hülle des in Erz ge
goſſenen Denkmals das der Bürgermeiſter in den Schutz der
tadt Spandau übernahm Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die

Kaiſerin hatten von Athen aus Jhrer Tyeilnahme an der Feier
in folgendem Telegramm Ausdruck gegeben

Athen den 31 Okt 2 Uhr 20 Min
An der Feier der Enthüllung des Standbildes

Meines Ahn errn Joachim II ſpreche Jch dankend und ſegen
wünſchend Meinen herzlichen Antheil aus Wilhelm

Unter Glockengeläute erfolgte ſodann der feier e Einzug in die
Nicolaikirche wo die Geiſtlichkeit Se K H den Prinzen Friedrich

werden Es ſoll Leopold

Hdeutendem Biede Einen Streich ſo recht nach Art ſogen

ung und Superintendent Henſel denſelben mit einer
Anſ rüßte Bei dem darauf folgenden Gottesdienſter Recke die geſtryfdi t m i Uhr be

e K S nach Potsdam zurück Die es war von prächtigem
Wetier begünſtigt die Stadt auf das feſtlichſte geſchmückt

Das Modell der Lutherſtatue welche Profeſſor
ü t n hat der preußiſche Staat anFeiegk e weſetde ehe erbauenden Lutherkirche zu

erlin ſeine Aufſtellung finden
m

Gerichtsverhandlungen
Halle 1 Nov Jn geſtriger Sitzung der 3 Straftat des kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt

Das Vergehen der Kuppelei ſtand in mehreren Fällen zur An
klage wobei die betreffenden Angeklagten wie folgt verurtheilt
wurden Handelsmann und Hausbeſitzer Hermann Ritter und
Frau hier je zu 2 Monaten Gefängnitz Schuhmachermſtr und
Hausbeſitzer Ernſt Guſtav Luther und Frau hier nebſt der
unverehel Bertha Blanke erſtere beiden je zu 1 Woche die
B mit Rückſicht auf ihre Vorbeſtrafung zu 1 Monat Gefängniß
ferner der Former Friedrich Auguſt Robert Hermann und
Frau hier jetzt in Giebichenſtein beide vorbeſtraft je zu

Monat Gefängniß außerdem wurde in allen Fällen gegen
ſämmtliche Angeklagte auf Zuläſſigkeit ihrer Stellung unter
Polizeiaufſicht erkannt Bezüglich der erſteren 5 Augeklagten
war ſowohl Gewohnheitsmäßigkeit wie Eigennutz erwieſen bei
den Eheleuten H nur Gewohnheitsmäßigkeit dieſe aber in be

Lattcher hatten die Arbeiter Steineträger Ernſt Kuhnertvon hier z Jahre alt Otto Kurth aus Eisleben gebürtig
22 Jahre alt und Franz Leonhardt von hier 20 Jahre
alt ſämmtlich aus Giebichenſtein am 7 Juli d J in Osmünde
verübt worauf ſie wegen qualifizirter Körperverletzung unter
Anklage gekommen Nach Angabe des Kuhnert die von den
andern beiden e beſtätigt wurde hatten ſich die drei
Genoſſen an jenem Sonntag einmal einen vergnügten Tag
machen wollen da ſie eben anſehnlichen Verdienſt in der Taſche
gehabt Sie waren demgemäß früh mit der Bahn bis Gröbers
gefahren und dann zu Fuß nach Osmünde gegangen wo ſich
gegen 26 Uhr der Vorgang zugetragen der ſie auf die Anklage
bank gebracht Aus den Zeugenausſagen ergab ſich daß die An
geklagten lärmend und allerlei Unfug treibend Leute beläſtigend
durchs Dorf gezogen wobei ihnen der Maurer K in den Weg
gekommen von dem ſie ohne weiteres 50 Pf verlangt und ihn
da er am Sonntage in Arbeitskleidern geweſen mit höhnenden
Redensarten zu ärgern verſucht hatten Auf s Er
widerungen bezw Ablehnung bezügl der von ihm geforderten
50 Pf ſind die Angeklagten über ihn hergefallen und haben ihn
gemeinſchaftlich gemißhandelt mit Fäuſten und mit einem
Stocke geſchlagen ihn zu Boden geworfen und ſchließlich mit
einem Meſſer geſtochen wogegen ſich der Angegriffene mit dem
einem der Angreifer entriſſenen Stocke nach Kräften gewehrt bis
auf den entſtandenen Lärm Leute zuhilfe gekommen Dies waren
der Hausbeſitzer der Maurer G und der Schuhmachermſtr
N geweſen denen es gelungen den Maurer K vor weiteren
Mißhandlungen zu ſchützen und zwei der Angreifer Kurth und
Leonhardt die nach ihrer zu dreien gegen eine Perſon voll
brachten Heldenthat ſich als Feiglinge gegen die bezeichneten
Osmünder erwieſen in die Flucht zu jagen Dem einen der
Helden Kuhnert iſt es übel ergangen da ihm ſeine Genoſſen im
Stich gelaſſen und er nun verdientermaßen an Ort und Stelle
tüchtige Hiebe bekommen Er ſelbſt ſchilderte dies ſehr draſtiſch
mit dem Bemerken daß er ganz unſchuldig und der Angegriffene
geweſen ſei ſo daß eigentlich die anderen nämlich die dem K
zuhilfe geeilten Osmünder auf die Anklagebank gehörten denn
ſo ſchloß er weun mich meine Kameraden nicht befreit hätten
ſo läge ich heute im Grabe Als Meſſermann bei dem Vor
gange war Leonhardt ermittelt der auch K mit
dem Knüttel Beſenſtiel oder dergleichen geſchlagen und
ihm 3 Stiche in den Rücken beigebracht von denen
zwei ziemlich gefährlicher Art geweſen Der Verletzte hat außer
dem noch leichtere Wunden am rechten Arm und an der rechten
Hand gehabt iſt indeß nur 8 Tage arbeitsunfähig geweſen Den
p Kuhnert hat man feſtgenommen und zum Amtsvorſteher ge
bracht die entflohenen Kurth und Leonhardt ſind vergeblich bis
nach Benndorf bei Gröbers verfolgt ſpäter aber durch Kuhnerts
Angaben ermittelt worden Dem Strafantrage der kgl Staats
anwaltſchaft gemäß wurden die Angeklagten wie folgt verurtheilt
Kuhnert als der am wenigſten Schuldige zu 2 Monaten Kurth
zu 4 Monaten und Leonhardt der mit Stock und namentlich mit
dem von Kurth erlangten Meſſer gefährlich zuwerke gegangen
zu 1 Jahre Gefängniß Das Vergehen ward als Akt brutalſter
Rohheit gekennzeichnet Als unredlicher Bahnbedienſteter hatte
ſich der Bahnarbeiter Theodor Ungebauer hier erwieſen da er
am 14 Juni auf dem Steinthorbahnhofe etwa e Ctr Stein
kohlen ſich angeeignet und dieſerhalb wegen Diebſtahls vom
Schöffengericht zu 3 Tagen Gefängniß verurtheiltzworden Seine

Walzwerke gefunden zu habendanke qm ger rear Srin de der Angeklagte durch Behalten

des UnterſchlagungJ r Diebſtahl wie in 1 Jnſtanz für erwieſen
an und erkannte auf W der Berufung

Dies würde

egangen haben würde

Die weg en
ſchweren Diebſtahls angeklagte Ehefrau des Schuhmachers
Jonitz aus Merſeburg war geſtändig am 25 Sept daſelbſt
mittels Einſteigen in die Wohnung des Arbeiters Wagner 10 M
entwendet zu haben und wurde unter Annahme mildernder Um
ſtände zu 8 Monaten Gefängniß der niedrigſten Strafe für vor
liegenden Fall verurtheilt Gleickſiahts unter Antlage e ein 12jähriger Knabe der am 7 JuliGleichfalls wegen ſchweren Dieb

mit ſeinem noch nicht ſtrafmündigen Bruder in der Kellnergaſſe
bei einem Handelsmann mittels Einſteigens 35 Pfg entwendet
u die ihm wieder abgenommen worden Dem geſtändigen

Ingeklagten ward von ſeinem Lehrer ſehr gutes Verhalten in der
Schule nachgerühmt ja daß ſein Betragen ſogar muſterhaft zu
nennen Unter Annahme mildernder Umſtände wurde die
niedrigſte zuläſſige Strafe 1 Tag Gefängniß feſtgeſetzt

CÜeee

Berlin Es iſt erfreulich daß die Lehrlinge in unſerer
dem freiwilligen Zeichenunterricht in der Fortbildungsſchule theil

mann der

daß er angab jene Kohlen in einem Sacke hinter der Bretter
dagegen eingelegte Berufung verſuchte er damit zu begründen

Provinzial Nachrichten
t Schönebeck 30 Okt Jm HandwerkermeiſterVerein hielt

geſtern Hr Lehrer Meinecke einen Vortrag über den Zeichen
unterricht in gewerblichen Fortbildungsſchulen Er
zeigte zunächſt wie die Ausbildung des Kunſtgewerbes für das
ehrſame Handwerk dringend nothwendig ſei bezeichnete die an
einen erfolgreichen Zeichenunterricht zu ſtellenden Anforderungen
und berichtete ſodann über die Zeichen Fortbildungsſchule in

Stadt an

nehmen Der HandwerkermeiſterVerein nahm die Mittheilungen
mit großem Intereſſe entgegen und will ſeinerſeits die Unter
ſtützung des Zeichenunterrichts durch Beſchaffung von Zeichen
utenſilien in Erwägung nehmen Hr Oberprediger D Rath

Leiter der Schule dankte dem Verein für ſeine alle
zeit der Fortbildungsſchule bethätigte Förderung

c Elſterwerda 31 Okt Geſtern wurde hier die zweite
Lehrerprüfung beendet Von 31 Prüflingen beſtanden 28
Ein ſo günſtiges Ergebniß iſt ſeit längerer Zeit nicht zu ver
eichnen geweſen Von drei Anwärtern die ſich in der

Muſik prüfen ließen beſtand nur einer Die Jagdbeute iſt
in hieſiger Gegend eine recht befriedigende trotzdem koſten feiſte
Haſen durchſchnittlich 3,50 M

Dommitzſch 1 Nov Der ſeit dem 30 Sept verſchollene
Fährhausbeſitzer E iſt geſtern unweit der hieſigen Fährſtelle
im prettiner Heger todt aufgefunden worden Wahrſcheinlich iſt
der Leichnam von dem letzten Hochwaſſer in den Heger geſpült
wodurch die Auffindung erſchwert wurde Alle Anzeichen ſprechen
dafür daß nicht Selbſtmord ſondern Unglücksfall vorliegt
welchem der des Waſſers ſehr kundige Mann zum Opfer ge
fallen iſt

d Merfeburg 31 Okt Jm benachbarten Leuna kam geſtern
nachmittag der Bierverleger H der hieſigen Berger ſchen Brauerei
zuſchaden indem er beim Beladen ſeines Geſchirres mit leeren
Fäſſern vor dem dortigen Gaſthauſe ſo unglücklich vom Wagen
fiel daß ihm ein nachſtürzendes Tonnenſtück den rechten Unter
ſchenkel zermalmte Der Verletzte wurde nach der halleſchen
Klinik gebracht

o Schönewalde 29 Okt Unſer diesjähriger Herbſtmarkt
war am Mittwoch und Donnerstag voriger Woche recht ſtark
beſucht Am Viehmarkt erzielten Ferkel und Läuferſchweine außer
ordentlich hohe Preiſe Von erſtern wurde das Paar bis zu
36 M bezahlt Preiſe die man bisher hier nicht gekannt hat
Auch Kühe wurden ziemlich theuer bezahlt in Jahrmarkttage
dürften wohl Fleiſcher und Bäcker die beſten Geſchäfte gemacht
haben denn in den ſpätern Abendſtunden war bei dieſen für
Gelb und gute Worte nichts mehr zu haben Es iſt nämlich hier
Sitte daß die Marktbeſucher ihren Appetit nicht in den Gaſt
häuſern ſondern bei den Fleiſchern die für dieſen Tag Ge
nehmigung zum Speiſen und Schenken haben ſtillen Die jungen
Burſchen nehmen ihre Auserkorene beim Arm und gehen mit ihr
zu Fleiſche d h ſie gehen zum Fleiſcher und eſſen dort

Dann geht es bei irgend einem Kaufmann zu Weine, von dem

die Flaſche 60 Pf koſtet d f tTage vorher beſonders gebraut Meiſt iſt es nur Zuckerwaſſer
mit Eſſig nebſt etwas Gewürz und ſonſtigen Eſſenzen Von
nachmittag 3 Uhr ab gehen die jungen Leute auf die Tanzſäle
um e dort bis zum frühen Morgen nach den fröhlichen Weiſen
der Muſik im Kreiſe zu drehen Die drei hieſigen Säle waren
am Donnerstag aber ſo gedrängt voll daß den Tanzluſtigen nur
wenig Raum zu ihren Bewegungen blieb Durch den anhalten
den Regen ſind die tiefgelegenen Aecker und Wieſen ſo unter
Waſſer geſetzt daß es unmöglich iſt etwas darauf arbeiten zu
können Viele Ackerſtücke können nicht mehr beſtellt werden und
bleiben ſomit für das Frühjahr liegen Die älteſten Leute hier
können ſich nicht enfinnen um jetzige Jahreszeit ſo viel Waſſer
hier geſehen zu haben als jetzt

fühlte ſich geiſtig wie körperlich vollſtändig erſchöpft ganz
unfähig zu denken kaum ihres Leidens ſich bewußt Es ſchien
ihr als wenn das Leben für ſie zu Ende ſei
hatte Walter Bryant s Tod ſo fürchterlich dieſe Kataſtrophe
an ſich war ſie von einem grauſamen und r Feinde
befreit Jetzt war keiner mehr da der die Wahrheit über
ihre Abkunft verrathen würde wenn ſie ſelbſt ſchwieg

Sie rüttelte ſich aus ihrer Apathie etwas auf als Lord
Keith ihr eine Taſſe Thee den er ſelbſt eingeſchenkt brachte
Mit erzwungenem Lächeln nahm Barbara die Taſſe aus ſeiner
Hand und trank ſie haſtig aus

Willſt du noch eine haben meine Liebe
O ja Das war eine Erquickung ich war ganz ver

trocknet

Sie fühlte ſich etwas belebt von dem Trank und richtete
ſie aus den Polſtern in aufrechte Stellung Als der Lord

hr die zweite Taſſe reichte dankte ſie ihm ſetzte die Taſſe
auf das Tiſchchen an ihrer Seite und blickte ihn mit ſchwachem
Lächeln an

Du gehſt doch nicht wieder fort nicht wahr fragte ſie
Du wirſt nicht wieder gerufen Keiner kann deiner ſo be
dürfen wie ich deſſen bin ich ſicher

Man bedarf meiner gar nicht Geliebte und wenn es
auch der Fall wäre weſſen Anſprüche an meine Zeit und
Sorge wären denn ſo berechtigt wie die deinigen Weißt
du denn daß ich in Mylady s Korridor faſt zwei Stunden
auf dich gewartet habe, bei dieſen Worten ließ er ſich auf
einen Schemel zu ihren Füßen nieder und nahm ihre Hände
welche eiskalt waren zärtlich in die ſeinigen

Ja Das thut mir leid ich wußte es nicht Doch ſelbſt
wenn ich es gewußt hätte Everard ich hätte doch die arme
Lady Roſe nicht verlaſſen können

Die arme kleine Frau Es muß eine ſchwere Aufgabe
für dich geweſen ſein, äußerte er mit Zärtlichkeit

Für ſie, verbeſſerte Barbara ſchlennig Jch fürchte ſie
wird ernſtlich krank werden wenn ſie nicht von hier aus den
Räumen wo ſie durch alles an das ſchreckliche Ereigniß immer
von neuem erinnert wird fortgebracht werden kann Sie

int alle Macht der Seibſtbeherrſchung verloren zu haben
iſt furchtbar erſchüttert und entſetzt Sie ſchien ſich ei einwenig zu erholen als als etwas ſie aufs neue bewegte Stimme gehauchtward ſie wieder ohnmächtig und eine halbe Stunde r

Und dennoch

ſie wie eine Todte in meinen Armen ich vermochte nicht
ſie ohne ärztliche Hilfe wieder zum Leben zu bringen Doktor
Talbot iſt jetzt bei ihr Everard iſt Mr Sinclair hier
fragte ſie ganz unvermittelt e

Ja natürlich Schatz Wünſcheſt du ihn zu ſprechen
Haſt du ihm etwas zu ſagen

Nur daß es mir lieb wäre wenn er dem Onkel Lord
Elsdale telegraphiren wollte daß Lady Roſe heute abend mit
mir nach dem Schloß kommen würde, verſetzte ſie etwas
ſtammelnd

Er hat dem Earl bereits depeſchirt mein Herz und deſſen
Rückäußerung ſpricht den lebhaften Wunſch aus daß du mit
Lady Roſe Darley Hall verlaſſen möchteſt Wird ſie aber
auch imſtande ſein die Reiſe zu unternehmen

Das denke ich doch Es iſt ja die Entfernung nicht groß
und ſie ſelbſt ſehnt ſich fort von hier Geſchah es auf deinen
Wunſch daß Mr Sinclair dem Earl telegraphirte

Nein meine Theure Ich war zu beſtürzt um an irgend
etwas denken zu können Sinclair hat ſich prächtig benommen
er ſcheint heute der Einzige zu ſein der ſeine Sinne beiſammen
hat er iſt ruhig und beſonnen

Jſt er das
Es folgte eine kurze Pauſe Die Augen ihres Verlobten

waren mit zärtlich forſchender Beſorgniß auf ihre Züge ge
richtet Sein Blick ſchien ſie zu beunruhigen Sie zog die
Stirn etwas kraus und biß ſich auf die Lippen Dann mit
Gewaltanſtrengung ihre Empfindungen bekämpfend brachte ſie
die Rede auf jene Angelegenheit welche ſie bisher noch nicht
zu berühren gewagt hatte

Everard, begann ſie während ſie mit dem Diamantring
an ihrem Finger ſpielte

Nun mein Schatz
Jſt irgend etwas die Worte erſtarben ihr auf den

Lippen doch er errieth was ſie ſagen wollte
VNichts iſt entdeckt worden Geliebte Die Geſchichte iſt in

ein geheimnißvolles Dunkel gehüllt
Er war ganz todt
Ganz todt Liebe Dr Talbot ſagt der Tod wäre augen

blicklich und ganz ſchmerzlos eingetreten
Und und ſelbſt zugefügt

Lord Keilh s ernſte Züge wurden noch ernſter
nur mit man

Nein, gab er zurück Wir alle glaubten das anfangs
ſo unwahrſcheinlich es auch ſchien daß ein Mann ſo kräftig
und geſund und wie es doch den Anſchein hatte frei
von Sorgen Hand an ſein Leben legen ſollte Aber dieſe
Anſicht machte ſich gar bald unhaltbar

Wie
Es iſt keine Waffe in der Nähe gefunden worden Liebe
Ach Und es
Und es wäre ganz unmöglich daß er ſie ſelbſt auf eine

Entfernung von nur wenigen Fuß weggeworfen haben könnte
denn der Tod iſt wie ich dir bereits ſagte ſofort eingetreten

Und er lag in der kleinen Lichtung im Bosket
Ja Wer hat dir denn das geſagt Schatz Jch dachte

du niemand geſprochen
Vermuthlich habe ich es irgendwo gehört, ſtammelte ſie

P e Hand das Haar aus der Stirn ſtreichend
Wo iſt er

Er iſt in die nächſte Gärtnerwohnung geſchafft worden
Die Aerzte nehmen daſelbſt die Sektion vor Dem Coroner
iſt Mittheilung zugegangen Was giebt s denn Barbara
Wirſt du ohnmächtig

Nein o nein Aber es iſt fürchterlich Sie war
aufgeſtanden ſank aber wieder nieder die Augen ſchloſſen ſich
vor Entſetzen Wo wird ſie ſtattfinden fragte ſie im nächſten
Moment

Was mein Herz Die die Unterſuchung
Wo ſie gehalten werden wird meinſt du Hier vermuthlich

Barbara zuckte zuſammen und ließ ihre großen Augen durchs
Zimmer ſchweifen

Nicht hier Liebe natürlich Auf der Hall meine ich
nicht in dieſem Zimmer

Weshalb wird denn ein Verhör gehalten warf ſie nach
n hweigen die Frage auf Jſt denn das noth
wendig

Unbedingt nothwendig Barbara Es iſt dies eine Unter
ſuchung über die Art und Weiſe wie der Todte ums Leben
ekommen Das herauszufinden iſt von höchſter Wichtigkeit
5 könnte eine unſchuldige Perſon für die ſchuldige büßen
müſſen

GFortſ folgt

Derſelbe wird für dieſen einige
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M Seehauſen i Altm 31 Okt Geſtern fand in Oſterburg unter Theilnahme des ar und der Edulkedtarn
ie in Gegenwart der Schulkinder die feierliche Einweihun

es neuerbauten Schulhauſes in der Burgſtraße ſtatt Na
faſt girhriger Dienſtzeit trat heute der Lehrer und Kantor

eucke zu Groß Beuſter woſelbſt er etwa 25 Jahre in großem
egen gewirkt in den Ruheſtaud Jn Neuendorf Kr Garde

legen wurde ein Arbeiter von einem Baume den er ſelbſt gefällt
erſchlagen Der Verunglückte hinterläßt ſeine Frau mit 6 un
erzogenen Kindern

Am 30 Okt abends gegen 6 Uhr wurde im Harz ein
Gewitter beobachtet Jn nordweſtlicher Richtung entfuhren
einer am Horizont auftauchenden ſchwarzen Wolke zu verſchiedenen
malen hell leuchtende Blitze in Keulenform und ein aufmerkſames

hr vernahm fernen Donner Dieſelbe Erſcheinung trat in der
Richtung nach dem Kyffhäuſer auf Das ganze Naturſpiel wurde
von der hellen Mondſichel beleuchtet

55 Ballenftedt 31 Okt Heute und die folgenden Abende
bis nächſten Montag finden hier e W Hoftheater unter

Leitung des Hrn Maler Wollſchläger die Auf
hrungen des Norah Wollſchlägerſchen Lutherfeſtſpieles
att Die Herzogin Wwe hat das Protektorat über die Auf
hrungen übernommen Die Preiſe der Plätze 50 Pfg bis 1

c ſo niedrig bemeſſen daß es gen möglich wird die Geſchichte
es Reformators in Wort und Bild zu hören und zu ſehen

Deſfan 2 Nov Prinz Max von Baden und Prinz
Aribert von Anhalt ſind am herzoglichen Hofe eingetroffen
Die Prinzeſſinnen Friedrich und Hilda von Anhalt
ſind von ihrem Beſuch bei den naſſauiſchen Herrſchaften nach hier
zurückgekehrt Jn Koswig hat ſich ein Arbeiter bei
Sarg eines Revolvers durch einen plötzlich losgegangenen

chuß ein Auge z erſchoſſen Trotz zahlreicher Unglücksfälle
ſcheinen ſich die Verletzungen und Todesfälle welche durch un

r ilses Umgehen mit Schießwaffen entſtehen nur noch zu
mehren

Dobrilugk 31 Okt Jn dem benachbarten Schönborn
gng Frau Oberſteiger K auf ihrer Wieſe einen Steinadler

derſelbe muß irgendwo aus der Gefangenſchaft entwichen ſein
die Schwanzfedern waren abgeſtoßen und das Thier war halb
verhungert und iſt inzwiſchen vollends verendet Die Flügel
ſpannweite des Adlers betrug gegen 6 Fuß

Der nachmittags 5 Uhr 50 Min von Leipzig abfahrende
Perſonenzug wurde am 29 Okt zwiſchen den Stationen Leutzſch
und Markranſtädt zum Erſtaunen der Reiſenden plötzlich an
gehalten Aber das Erſtaunen jener wuchs noch als ſich alle
eine Durchſuchung ihres Reiſegepäcks gefallen laſſen mußten
Wie verlautet wurde bei den Reiſenden ein Werthpacket von
8000 M geſucht welches auf dem leipziger Bahnhof verſchwunden
ſein ſoll Nach anderen Mittheilungen iſt das Werthobjekt nicht
in Leipzig auf dem Bahnhof verſchwunden ſondern man ſuchte
in dem genannten Zuge den mit 90,000 M Effekten flüchtigen
Buchhalter Döring aus Berlin

Vermiſchtes
Der Phonograph in Wien Derſelbe produzirte ſich

am Dienstag abend in dem wiener Schriftſtellerverein Con
cordia, die Säle waren überfüllt Hr Wangemann wurde
durch den Klubobmann Hrn v Spiegl vorgeſtellt der die Ver
ſammlung aufforderte ſich von den Sitzen zu erheben um den
Erfinder des genial erdachten Jnſtrumentes zu ehren Dies ge
ſchah und Hr Wangemann erklärte es geſchehe zum erſten male
daß Ediſons in ſo ehrender Form gedacht werde er werde ſtolz
darauf ſein wenn er von dieſer Ehrung Kenntniß erlange Nach
einer einfachen und klaren Erläuterung des Phonograäphen be
gannen die Produktionen Eines freilich blieb aus worauf ſich
viele gefreut haben möchten Bismarck und Moltke, ſagte Hr
Wangemann kann ich Jhnen hier nicht als Redner vorführen
auch Eduard Strauß nicht dieſe Walzen bleiben unberührt bis
ſie vervielfältigt ſind übrigens werden Sie ſie in ſechs Monaten
su Zehntauſenden haben Dann begannen die Produktionen
mit Tewele deſſen Stimme nach ſo langer Zeit zum erſten
male wieder in Wien gehört wurde Was er ſagte war nicht
ganz deutlich die Walze war nämlich in Berlin aufgenommen
worden und zwar mit dem Apparate den Hr Siemens erhalten

atte die Schrauben waren verſtellt und der Arbeiter welcher
ei Siemens die Aufſtellung des Apparates durchführte war

nicht ganz genau geweſen Nichtsdeſtoweniger war die Wieder
abe des Stimmklanges eine frappirende und für jeden der
eweles Organ und ſeine Art zu ſprechen kannte nicht zu ver

kennende Der Phonograph kann durch ſolche Wahrnehmungen
noch auf die merkwürdigſten akuſtiſchen Entdeckungen führen
Die nächſten Stücke waren Ein Orcheſterſtück und eine Klavier

re die bei Pleyel in Paris aufgenommen worden waren dann
ie Wacht am Rhein und wiener Lieder in einem Arrange

ment für Klavier und Orcheſter in Berlin fixirt Die Muſik
ſtücke kamen ohne alle Nebengeräuſche mit der glänzendſten Rein
eit zu Gehör und am Schluß der Applaus Man war ganz
egeiſtert von den Talenten des Mr Phonograph Die be

ichtigten neuen Phonogramme konnten nicht aufgenommen
werden da die Zeit dazu nicht ausreichte doch wird das Quartett
Udel das nicht an die Reihe kam dieſer Tage noch phono
araphiſch ſich in Amerika produziren und vielleicht kommt auch
eine ChorleKtung des Wiener Männergeſangvereins auf dieſem
nicht mehr ungewöhnlichen Wege über das große Waſſer Zu
erwähnen iſt noch daß Mr Phonograph auch ohne Hörrohre
zur Verſammlung geſprochen oder vielmehr geſpielt hat er brachte
mit Hilfe des Schalltrichters die Wacht am Rhein, allen ver
nehmbar zum ſchönſten Vortrage Ganz ſonderbar klang aller
dings die Singſtimme von Lilly Lehmann wie eine Trompete
geblaſen von einem wunderbar virtuoſen Trompeter am Schluß
aber kam helles Lachen und Bravorufen das mit wahrem Halloh
aufgenommen wurde Durch Verlangſamung des Tempos in
dem die Walze ſich bewegte wurde die Stimme um eine Oktave
r und ſo hörte man Lilly Lehmann als Baſſiſtin
ienstag vormittag hat Johannes Brahms bei Hrn Wangemann

vorgeſprochen Brahms hörte ſich vorwiegend Muſikſtücke in der
Reproduktion des Phonographen an darunter den Prinz Eugen
Marſch welchen die Kapelle Eduard Strauß dem Apparate vor
ſpielte eine Arie die Frl Lilly Lehmann vor einigen Monaten
geſungen eine Klavierpiece und ein Gedicht das Tewele vor
einer Woche in Berlin in den Apparat geſprochen Johannes
Brahms war entzückt über die Klangfarbe der Muſikſtücke die
volltönenden Stimmen und die Genauigkeit in der Reproduktion
orcheſtraler und vokaler Piecen Brahms ſelbſt wird mit anderen
Künſtlern Verſuche mit dem Phonographen vornehmen

Entgleiſt Jn der Nacht zum 1 Nov entgleiſten beiBoizenburg von den Güterzügen 307 und 334 bein S iren
vermuthlich durch falſche Weichenſtellung mehrere Wagen wo
durch die beiden Hauptgeleiſe wurden Von Hamburg
iſt gen ging Wende je e aſſagtere de gren
mußten umſteigen und trafen mit einer vierſtündigen Verſpätein Verletzt wurde bei dem Unfall men a 8 watung

Theaterbrand Das Royal Viktoria Theater zu Stalybridge iſt total niedergebrannt nur die Mauern ſind ſehen
geblieben u

Perſonal nachrichten Am 29 Okt iſt auf ſeinem
denen der Kloſterkammerdirektor a D Friedrich

e rmann Albert v Wangenheim in hohem Alter geſtorben
hat in den Jahren 1848 und 1849 im politiſchen Leben

Hannovers hervorragend gewirkt war 1848 Vertrauenswonn der
annoverſchen Regierung bei dem Bundestage und daun Bundes
gsgeſandter 1849 ging er mit dem Miniſterialvorſtand Stüve

nach Berlin um das ſogenannte Dreikönigsbündniß zwiſchen

Stadtpoſt in Paris

flied der Erſten Kammer ſtimmte er gegen den von Röſſing ſchen
Iran wag der en

er
Preußen gerichtet war

elfiſchen Partei an

Alter von 61 Jahren geſtorben

Die Mutter Emin Paſchasdorff Brenkenhoff verlobt igut Brentenhoſf geb Schweitzer iſt amFrau r verwittwete Schnitzer
30 Okt in Neiße geſtorben

Reichs Poſtmuſenm
Das in Berlin im CentralPoſtgebäude Leipzigerſtraße 15 be

findliche Poſt und Telegraphenmuſeum hat den Zweck die Ent
wickelung des Verkehrsweſens von den Völkern des Alterthums
bis zur neueſten e kulturgeſchichtlich zu veranſchaulichen und
den Beamten der Reichspoſt und Telegraphenverwaltung welche
die Entwickelung der Verkehrseinrichtungen ſtudkren ein um
faſſendes Material zu bieten Zur Erreichung dieſes Zweckes
werden in dem Muſeum geſammelt und geordnet zunächſt die bei
der Poſt und Telegraphie gebränchlichen Gegenſtände Apparate
und Modelle ſodann aber auch bildliche Darſtellungen in Gyps
abgüſſen Stichen und ſonſtigen Erzeugniſſen die ſich auf das
Schriftthum das Nachrichtenweſen und die Beförderungsein
richtungen aller Zeiten und Völker beziehen Das Muſeum iſt
an fünf Tagen der Woche dem Publikum geöffnet und wird
fleißig namentlich von Fremden beſucht Jm Auftrage des
Reichspoſtamtes hat Herr H Theinert der Vorſteher der Samm
lungen einen Katalog des Reichspoſtminſeums herausgegeben
Berlin Verlag von Julius Springer Erſt dieſes 371 Seiten

GroßOktav umfaſſende Buch giebt uns einen Begriff von der
Reichhaltigkeit und der kulturhiſtoriſchen Bedeutung der Samm
lungen Die meiſten Gegenſtände ſind nach zuverläſſigen Quellen
beſchrieben und viele durch Abbildungen veranſchaulicht Aus dem
Alterthume Aegypter und Aſſyrer Griechen Römer nordiſch
germaniſche Völker enthält das Muſeum Schriftproben Schreib
geräthe Darſtellungen von ſchreibenden Perſonen Boten Wagen
und Beſpannungen Straßenanlagen und Schiffen Der all
mähliche ſehr langſame Fortſchritt wird durch das Neue das in
den folgenden Perioden vorkommt markirt Jm Mittelalter er
ſcheinen die Sänften und Briefe Nach den vorhandenen Dar

kamen die erſten Reiſeſänſten in der zweiten Hälfte des
14 Jahrhunderts in Gebrauch und zwar in Frankreich Der älteſte
im Muſeum vorhandene Brief ſtammt aus dem Jahre 1443
es iſt ein Originalbrief der Stadt Kulm Colmen ein zuſammen
gefaltetes an Burgmeiſter und Rathmannen der Stadt Thorn
adreſſirtes Quartblatt Der erſte Briefumſchlag Convert mit
dem Siegel der Stadt Pernow iſt aus dem Jahre 1593 addreſſirt
an Hern Burgermeiſternn ond Rathmannen der Stadt Reuall
Die älteſte Zeitung des Muſeums ſtammt aus dem Jahre
1530 aber ſie iſt nicht gedruckt ſondern geſchrieben Sie beſteht
aus einem Bogen Schreibpapier in Klein Folio war zuſammen
gefaltet und mit einer Schnur umwunden Der Jnhalt bezieht
ſich auf den dritten Krieg zwiſchen Karl V und Franz I
Uebrigens ſei bemerkt daß geſchriebene Zeitungen bis in den An
fang unſeres Jahrhunderts beſtanden haben Die erſte im Muſeum
vorhandene gedruckte Zeitung iſt aus dem Jahre 1542 Eine
Jlluſtration in dem 1698 in Regensburg erſchienenen Werke von
Chr Weigel Abbildung derer gemein nützlichen Haupt Stände
beweiſt daß der Gebrauch des Briefkaſtens zum mindeſten bis
in das 17 Jahrhundert zurückreicht Dieſe Thatſache wird noch
beſtätigt durch das im Poſtmuſeum vorhandene Facſimile einer
Bekanntmachung aus dem Jahre 1653 über die Einrichtung einer

Jn der Gruppe Einrichtung der ver
ſchiedenen Beförderungsmittel im Privatverkehr des 18 Jahr
hunderts ſind am bemerkenswertheſten die Erinnerungszeichen an
die erſten Luftſchiffahrten Aeußerſt zahlreich und mannig
faltig ſind die Gegenſtände welche die völlige Umgeſtaltung und
faſt unbegrenzte Erweiterung des geſammten Verkehrsweſens im
19 Jahrhundert bezeichnen Das größte Jntereſſe namentlich
auch im wiſſenſchaftlichen Sinne beanſprucht die Abtheilung für
Telegraphie Von den optiſchen Telegraphen welche bis gegen
1850 zwiſchen einzelnen Hauptſtädten benutzt wurden ſind anßer
einigen Abbildungen nur wenige Ueberreſte Flügel und Ver
kuppelung von der Linie BerlinKoblenz vorhanden Die lange
Reihe der Apparate für die elektriſche Telegraphie beginnt im
Muſeum mit einer Nachbildung des einzigen elektro chemiſchen
Apparats konſtruirt 1809 von Thomas Sömmering Der
Originalapparat befindet ſich bekanntlich im Beſitze der in Frank
furt a M lebenden Nachkommen des Erfinders Jn einer Nach
bildung iſt auch der von Gauß und Weber im Jahre 1833 ge
baute magnet elektriſche Telegraphen Apparat vorhanden der
Originalapparat befindet ſich im Beſitz der Univerſität Göttingen
Dann folgen in Abbildungen und Modellen die Apparate welche
die geſammte Entwicklung der Telegraphie und der ſich ſpäter
anſchließenden Telephonie bis auf die Gegenwart veranſchaulichen
Unter den letzteren ſind die merkwürdigſten die von Philipp
Reis bei ſeinen erſten Verſuchen in den Jahren 1861 1863 be
nutzten Apparate ſie wurden im Herbſte 1866 von Herrn Léon
Garnier dem Direktor der Lehranſtalt zu Friedrichsdorf im
Taunus dem Poſtmuſenm geſchenkt Den Schluß des Ganzen
bilden ein Archiv eine gerade nicht reichhaltige Bücher und
Kartenſammlung Büſten uſw Die wenigen Anführungen
de weiſen daß das Reichspoſtmuſeum eines Beſuches wohl
werth iſt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Vörſe 1 Nov Wochenbericht der SaaleZtg

Jn der abgelaufenen Woche hat ſich die Ultimoregulirung voll
zogen Unſere Fondsbörſe hatte derſelben mit einer großen
Beunrubigung entgegengeſehen Die Höhe der Hauſſe Engagements
namentlich in Bergwerks und Jnduſtriepapieren ſowie das An
ziehen des Geldpreiſes hatte die Beſorgniß hervorgerufen daß
die Liquidation von großen Schwierigkeiten begleitet ſein würde
Es zeugt indeß von der Kraft und der Energie welche der
Hauſſebewegung innewohnt daß ſie trotz der auftauchenden Be
fürchtungen weitere Fortſchritte machen konnte Die optimiſtiſche
Stimmung welche ſich nach wie vor an der Börſe geltend macht
iſt hauptſächlich zurückzuführen auf die günſtige Entwickelung
welche ſich in der Bergwerksinduſtrie zeigt Die gute Situation
derſelben giebt der Börſe fortgeſetzt Anregungen Die Beſorgniſſe
welche ſich an die Ultimoregulirung knüpften haben ſich indeß
nicht erfüllt dieſelbe hat einen glatten Verlauf genommen
Die Börſe hat nach Abwickelung der Liquidation denn
auch wieder friſchen Muth bekommen und iſt aus ihrer
reſervirten Haltung die ſie eine Zeitlang bekundete wieder
herausgetreten ſie griff in entſchiedener Weiſe in den Verkehr
ein das Privatpublikum betheiligt ſich nach wie vor in großem
Umfang an den Börſentransaktionen Jn den letzten Tagen
der Berichtswoche hat ſich das Jntereſſe der Börſe den bisher
vernachläſſigten Bankwerthen wieder mehr zugewandt in
erſter Linie Diskontokommandit Antheilen die durch
Gerüchte über bevorſtehende große Geſchäfte der Diskonto
Geſellſchaft ſtimülirt wurden und den Aktien der Darmſtädter
Ban Dresdener Bank konnte ihren Kurs gleichfalls nicht
unweſentlich heben die übrigen heimiſchen Bankaktien
ſtellten ſich gleichfalls höher Kreditaktien hielten ſich auf
eſtrigem Schlußſtand Die ausländiſchen Fonds befeſtigtenich durchweg insbeſondere 98 ſich für Ungarn anſnge

Tendenz kund Von öſterreichiſchen Eiſenbahnaktien konnten
Duxer eine Steigerung erzielen Franzoſen gleichfalls konnten
aber die erztelte Avance nicht voll behaupten Lombarden

er ſichSike ynode und zeitweilig deren Vorſitzender Der be konnten
kannte Whiiſt ſche Schriftſteller Tſcherniſchewski iſt am ſtaatlichungsgerüchte ſtimulirt z ſich insbeſondere Marien

29 Okt in ſeiner Vaterſtadt Saratow an einem Blutſturz im burger ünd Oſtpreußen befe
Nataly von Eſchſtruth konnten ſich gut behaupten Mainzer gaben nach unter dem

die bekannte Schriftſtellerin hat ſich mit dem Premierlieutenant Einfluſſe eines Dementis bezüglich der Verſtaatlichung Die
im Kaiſer AlexanderGardeGrenadierRegiment Franz v Knobele Bergwerkspapiere ſchlugen bei äußerſt lebhaftem Geſchäft

Preußen Sachſen und Hannover abzuſchließen 1866 als Zur Sgrng gegen die Warſchau Wiener Eiſenbihn Auf den
weizeriſchen Eiſenbahnmarkte gaben Gotthard

Nach 1866 ſchloß auf Realiſationen nach für Nordoſtbahn und UnionbahnEr war ad i ſieh des gab ſich Kaufluſt kund ſodaß dieſelben ihren Preis erhöhen
Der deutſche Eiſenbahnmarkt wurde durch Ver

tigten Lübeck Büchener

aufſteigende Bewegung ein namentlich die Kohlenwerthe
unter dieſen in erſter Linie e reren die ungefähr 16 Proz
im Laufe der Woche im Kurſe gewannen Nur Laura ſchloſſen
ſich der aufſteigenden Bewegung nicht an da die Ausführungen
des Direktor Richter in der Generalverſammlung einen Druck
ausübten Von ſpekulativen Jnduſtriewerthen gaben
Dynamit Truſt unter Schwankungen nach KaſſaJn
duſtriewerthe zeigten feſte Tendenz Geld iſt flüſſiger ge
worden der Privatdiskont notirt 4 Proz Ueber die Kurs
bewegung der am meiſten in Frage kommenden Papiere giebt
folgende Tabelle Auskunft Es notirten

26 Okt 28 Okt 29 Okt 30 Okt 31 Okt 1 Nov
194,50 195 195 195,50 195,75 195 99

Darmſtädter Bank 172,50 173 173,50 174,75 176 177,25
Deutſche Bank 17150 171,90 171,60 172,75 173 173
Diskonto Kommandit 236,25 237 238 239,50 239,70 239,10
Dresdener Bank 165 165,75 165,90 167,50 168 168
Nationalbank f D 145,90 145,90 146 146,25 146,90 147,25
Oeſterr Kreditaktien 167,60 168,70 168 168 90 167,20 168 30
Buſchtiehrader Bahn 168 167,50 167,25 167,90 169 168,10
Dux Bodenbacher 227 226,10 225,25 227 50 227,25 230

Berl Handels Geſ

Elbethalbahn 94,50 94,20 94,20 94,60 94,10 391,40
Franzoſen 100,50 100,30 100,75 102,10 101,60 101,90
Gotthardbahn 179,25 178,75 178 50 180 178,70 178,10
Lombarden 54,20 54 54,20 53,80 53,70 55LübeckBüchener 197 199 19960 198,75 199,75 199 25
Marienburger 65,50 65 10 65 90 66,50 67,30 67
Oſtpreuß Südbahn 9550 94,60 94,40 95,50 97 96 90
Schweizer Nordoſtb 130,50 130,10 130,40 130,90 132,50 13250

Warſchau Wiener 196,10 197 201,50 197,50 186,50 191 75
Anglo Knt Guanow 148,10 149,10 152 25 153,75 154 153,25
Bochumer Gußſtahlw 232 233,75 233 50 237 236 236
Dortmunder Union 130 130,40 130,10 131 130,10 129,30
Dynamit Truſt 163 75 158,25 161,75 159 160 160,60
Gelſenkirch Bergw 194,90 194 194,40 193,90 195 197,30
Harpener Bergwerk 234,50 235 10 239,90 240 246,60 250 ,50
Laurahütte 180,25 178,60 176,70 175 50 175 10 169,60
Nordd Lloyd Aktien 177,25 177 176 70 177 25 177,10 176,50
Riebeck Montanw 192 193 192,60 191,75 189 188,10
1880er Ruſſ Anleihe 93,50 93,40 93,25 93,20 93,20 93,10
III Orientanleihe 64,50 64,50 64,40 64,60 64,80 66,10
Ruſſiſche Noten 211,60 211,30 211,90 212,10 212,10 213,40
Ungariſche Goldrente 86,40 86,30 86,50 86,50 86,60 86,80

Abzügl Div Sch
Der Getreidemarkt verkehrte in ſchwankender Haltung

zeigte aber ſchließlich wieder eine feſtere Tendenz Die zu Anfang
der Woche eingetretene kältere Witterung beeinflußte die Preis
entwicklung des Brotgetreides in günſtiger Weiſe Nach im Laufe
der Woche eingetretenen Abſchwächungen vollzog ſich ſchließlich
wieder eine Befeſtigung Weizen wurde durch beſſere Aus
landspreiſe ſtimulirt ſodaß Deckungen und Meinungskäufe vor
genommen wurden die den Preis hoben Roggen bekundete
die gleiche Preisentwickkung wie Weizen bei ziemlich lebhaftem
Geſchäft Bei Roggen kam mit in Betracht daß die Konſum
frage eine recht rege iſt Hafer zeigte auf Deckungen und Käufe
gleichfalls feſte Tendenz Rüböl bewegte ſich in ſteigender
Preisrichtung Spiritus befeſtigte ſich nachdem er anfangs
ſchwankende Haltung gezeigt hatte

Waaren und Produktenberichte
Des katholiſchen Fetertags wegen ſind am 1 November

an verſchiedenen Plätzen die Börſen bezw Marktberichte
aus gefallen

Getreide

Berlin 1 Nov Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco matter Termine matier Gekündigt 7950 t Kündigungspreis 181,50 M
Loco 177 190 M nach Qualität Lieferungsqualität 181 atgelaufener
Kündigungsſchein 180,75 180,5 bez per dieſen Monat und per Nov Dez
182,5 182,25 181,5 bez per Dez Jan 184,5 183,5 bez per April Mai
191 190 180,25 bez per Mai Jnnt 192,25 191,25 bez
Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekünd gt t

Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mal per MaiJuni per Juni Jnli

Roggen per 2000 kg Loco behauptet Termine feſt Gekündigt 7650 t
Kündigungspreis 165,25 M Loco 160 172 M nach Qualität Lieferungs
qualität 166 M per dieſen Monat per Nov Dez 165,25 164,75
165,5 bez per Dez Jan per April Mai 166,5 166,75 166 166,5
bez per MaiJuni 166,5 166 16t,25 bez

o 1000 Kg Feſt Große und kleine 130 200 M Futtergerſte
15

Hafer per 1000 r Loco feſt Termine höher Gkündtgt 200 t Kündi
gungspreis 155,5 M Loco 150 170 M nach Qualität Lieferungsqualität
155,5 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 154 163 femer
164 169 ab Bahn bez ruſſiſcher 154164 frei Wagen bdez per dieſen
Monat 156,75 per Nov Dez 155 155,25 bez per April Mai 154,75
155 bez per Dez per Mai Jnni cMagdeburg 1 Nov Gevbr Friedeberg Landweizen 187 191
Weißweizen glatter engl Weizen 170 180 Ranhweizen 163
bis 170 164 270 Chevaliergerſte 175 200 Landgerſte
157 172 Hafer 152 164 M per 1000 kg S

Stettin 1 Nov Weizen ruhig loco 176,00 179,00 do ver Nov
Dez 180,00 do per April Mar 186,59 do per MaiJuni 187,50 Roggen
ruhig loco 159,00 161,00 do per Nov Dez 160,00 do per April Mat
163,50 do per MaiJuni 164,00 Pommerſcher Hafer loco 148 153

Hamburg 1 Nov Weizen oco ruhig holſteiniſcher loco neuer
175 bis 182 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 165 172 do
ruſſiſcher loco ruhig 110 112 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Breslau 1 Nov Roggen per Nov 171,00 per Nov Dez 179,00 per
April Mai 168,00

Mannheim 1 Nov Weizen per Nov 109,460 per März 19,90
en per Nov 16,25 per März 16,65 Haſer per Nov 14,50 per März

Amſterdam 1 Nov Telegr Weizen auf Termine höher per
Nov 187 per März 195 Roggen loco unverändert auf Termine ge
ſchäftslos per März 139 à 140 per Mai 141 à 140
W Terersburg 1 Nov Weizen loco 10,50 Roggen loco 7,00 Hafer

co 3,39
London 1 Nov Aufangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag

Weizen 36,100 Gerſte 13,800 Hafer 87,800 Qrts Markt ruhig Weizeu ſtetig
feſter andere Artikel ſchwächer Hafer Tendenz zugunſten der Käufer

London 1 Nov Schlußber Fremde Zufuhren ſeit n Montag
Weizen 36 080 Gerſte 13 520 Hafer 87,800 Qrts Engliſcher Weizen unver
ändert fremder ruhig ruſſiſcher ſtetiger ſeiner Haſer feſt anderer träge übrige
Artikel ruhig ſtetig

Liverpool 1 Nov Telegr Weizen ſtetig
Newi York 31 Okt Telegr Rother Winterweizen loco 84 Welzen

per Okt per Nov 831/ per Dez 84
So New York 1 Nov Telegr Anfangsnot ungen Weizen per Dez

v

Kaffee
Hamburg 1 Nov Kaffee ruhig Umſatz Sack
Hamhurg t Nov vorm 11 Uhr Good average Santos per Nod

778 per Dez 77 er März 75 per Mai 742 Ruhig
Hamburg 1 Nev nachm 3 Uhr 30 M Schlubbericht Kaffee good

er Santos per Nov 77 per Dez 77 per März 75 per Mai 74
uhig

Amſterdam 1 Nov Java Kaffee good ordinary 512,
Havre 1 Nov Vorm 10 Uhr M Telegramm von Veimoenn

giegler S Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 10 Points Boaiſſe Rio
6009 Sack Santos 7000 Sack Recettes ſür geſtern

7 New Ygrt 31 Okt Telegr Fahee Fair Rig 19 Kio
Nr 7 low ordinary per Nov 14,45 per Jan 14,57

Sämereienlagen ſchwächer Einen großen Kursverluſt hatten Warſchau
iener zu verzeichnen infolge des Vorgehens der ruſſiſchen Petersburg 1 Nov Celegr Leinſaat loco 13,00

m

S
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e

e
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Zucker

MagdebI urger BörfBreite t reif are 7 eMit Verbrau Tare ver neue Miance Bort4 Cryſt Zuck I über 980 chsſteuer Jan e Fer 12,40 per Hambul gaſſiſad g Lynr W S e e geg t Soſort 26 00 ver Nov 11,65n mMeli ein v Faß 237 M 31 Okt Telegr Fa per Nov Dez 28,00 Fres Berl OelſaatenJ T s ffein 77 Berlit Petrole ir reſtning M ber A ertun 4 Oele Fettivh ürfguc I m g 27 8 g u ar Amil etroleum uscovados mit Dr al höher r S Rütt aaren
n Gem JI 2650 Stettin 1 W R per di tündigt ite ver B MaiJini ver Dej Jan ver dieſen Monat 82 M
4 Jarin er per e Peter ru Burge Rüböl per Nov 70,00 rilMat oe Tendenz am 1 Peov 25 25,90 loco 7 i0 W I Gd hig Standard whlke loc ,00 per Nov Dez 68,50

l r chlit o 7,15i d W Skrangt in gen dort k 31 Okt T vbericht Petrolenu feſt Staud s u Miewn W tm n Beeu m i 35 2 m u
n h 1 R ine in en e r e T unberechnet udgeſchaft des den Weihnn Nachßrod Rend Nov certiſicales per Dez vrgpitiags Tiep Feſt ruhig h Derſelbe c portofrei verſe t Bieh hh h giend 16,30 16 50 9 S Petroleum Anfa nicht anders etet wie man endet kommen u i vzisPlagwitzn m nz am 1 o Kuh etersburg 1 Nov T Hanf augskurſe für dehanei kann elne ver en elafſe Weche mm ger 80 12,30 1 Nov Telegr eihnachts häuslichen Be eiche Aus u Wee e Leipziger B di en ſont eine en Brix hue zu Brenngwett ohne r geet Z Kal ä r Börfe vo und Soliditä eellität der Fi nderer reizenderl r 42 3 Sächſ m 1 N ät aller er Firma bü g iher J d v 430 Bs RentenA ovember von ih ürgt für di9 r T 42 430 Desg alte 3 ul s A II 4 yr ang ür die ewürdt Sie ehe zu der matt V alte Grete Wer oerindere s 3 a an o Sächſ M A H Parfüm e Preikwürdigteit

eiten t und führte n 53 a e döo 102 r Kköniuinderderkehr S h e A 5 tte er Nacht dDie Prod zu delangeeichen ehr mit Baum Marktes währ 32Staatsaul 1 Thlr 4 do 22,25 A H 4 ren R o seiſe Färs IIaus as Glas zu 1n vermehrt uzenten unterftü Verkäufen bei dieſer Berichten rend 4 do 1855 10098,20 4 do 1879 272 echt M rauh hre das S all das Stück u 4h n ger ützten die beſſ allmahlich geſtei voche de 1847 500 10 228 Stand i 102 75 Zahnseife Zah as Stück zu 30 zuss u 504
n Geiege equalitäten bare daß ſich ein ere Meinung fü gerten 4 do 6 1870 100 tobl1884 2,75 G arfümerie Droge Walähe Tahnpasta das Stü u 50 5

i e gereben n e n r S vanbrentenbe 800 13400 aus Lande e e e e echte Ton i 100h a gie Export t in ſchöne H 99,250 z do do 162 10 Geschàafte esseren
in wöchent iche zure Fotheili zugten Sort findlichen Raffi in Eiſenb St 2 o 65000 102 er Tl hieſigen Höhe well ſie bei t in d zu ver 21 tenburg Zeitz Div ebrauch des e curaßl S e Hsheren Serthen bei der wechſe emſelben M h AuſſigTepil 198,00 P 7 u waarenh des Met mehm gewöhn ich a machie ſich n nicht e Tenden aße rege am di h vohn Weſt 526,00 G 71 Leipz Ba andlungen erhä eorFüllfed r
i Jmme h eine Äbſchwäch ne zu ſog dern Sia demarte 9 Bnuſchtehr ne wen 132,90 M hältlich Akt erhalters inn Nach ne von c heutigen ren Roſt rin geltend wie ſol 71 Dur vo do B 173 12 e Famee u Co 192,25 ächtes Pr Kleinmechanik Zü eib
l ntte 26 f per Centner für Korkgeer ſolche deubah 22229 3 al Scheen 250 e oduct u i
i II Terminpreiſe fü e r Korkgter uns Tr 7 Eifenb St B 2l r a n Matinees ten t ed 1 9 u r ür 2 e er 2 m 2 illen Brodutt f für De e 06 0 ne ſind für s e tellnng mer Tntt m r VBiuſf4 m peicher M ig do Lit A Z 8 So lbrig P W in allen A erſten gro Bru ſeler Jun Nov 11,09 p Notizios dagdeburg do Bl Sächſ Maſch 96,90 G a r potheken erhät oßen Medai nterin i t r r Fab 2 T t er äl ailleDez i bez Vorr Dame 10 Bank u Kred l to e Weble hif un 00 G i e i gekrönt
l 11,85 11,7 Febr 12,40 Allg D re Wo on t jele er umi gan Br 11,75 bez u da Br 12,00 G J eene vent 200,50 P 2hit Goege g 302,50 G al 98 würden ger eh Jan März n beß i i e ine Geld r en enden V r 2,30 Br 12,15 G di e u Krdtb 1 zu So hur r St 2 c 15 Durch wenn en hicher de en sn z Wenn e r Privatbant /60 G 5 St Prior 274 P ſt annt als viele icht fürck cl Die Mai 12,65 bez u Br 12,25 Leipziger B nk 115 50 Zeitzer Pa rior 274,00 P Jiſt das Pi ls durch tauſend Fä irchteten ihe Die Aelt /55 bez 12,25 G er Bant 280 o r u S Ak Zur Erze ilocarpinPrä haus zuverläſſi Fälle glänzen e net 9927 e e e t e n e n e esn Nov Abends t Weim 3 Obli Part e ſelbſt bei en kräfti s Bart Ti ich Se frei auf St dov Abend mar Ba 111,30 lig S Gar bei kräfti Bart Tin 3pat e e n e vie en den n s ind Dezember 1135 M H un Bord ,70 G afſinerie Halle 142 ö Serzielt wi zuſenden ichte d en Untegar Hamburg Jnd 2rkt v o Ausl Ei e wird Jlacon wenn der verſpro bezahlt r derl rn 23 11,65 Tann Prior ſ P Obl on 2 verſpro en Betragl We i i 7 S hen weng Bahn derr 102 e a Qug e nichti S Fr ginmer 4 ihm Nord 85 e gabe des 2 r Fahn Mai 1 u 11 05 6 C u Zimmerm do n 53 Ein S e Bee t Alters r c11,05 12 röllw Papier 123,50 P 5 B do old1 gebe gutes H e e nöthigt e 73 Soſo do S ierfahr Z Buſchtiehr 1B 102,9066 E en in der nich ausmitt See ea andere e t Wätianst a a z e i e en ne den e nper Dez 11 endement ormitta gh e 8 m 7 d Sonde u 50 G 2 do O 1872 90 8 icht glei u 1g klei J i e vorrä ine Familin 80 neue Uſa g ericht Rü 41 U Stier 9 rm 5 Gold t 15 G ein H a ich zum A C ne Unpäßli äthig gel tieHambur per März 12,4 nce frei ar dübenrohzuck Geraer J Vorz A 69,5 5 DuxBodenba 104,85 G Wi Hausmittel rzt ſchick ichkeiten alten wird4 n g 1 Nov 0 per Mai n Bord Hamhu er J Pr 10 Ger er Jüteſp u W 9,50 G do E ch 9940 ichtigkeit zu bekämpf en mag ſonder vor derent 4e e a 12 625 e er Nove i ma Scho g r hat Als e daß von en pflegt E ondern wel itwegenen Wbericheg RWen ov 11,80 Sohn Schw u ar o do i 90,40 G l Als eines n ein wirk egt Es iſt dest che man durchi en üdenrohzucker I 6 cleſches 170,50 5 GrazKöſlacher 74 108,60 G zeichnet zu der beſt lich gutes eshalb vo öe h 2 werd en verd es Ha Stni n größten Berl e I Produkt 1 KettesElbf ten 4 do Em v 1871 u 7 85,00 P Einreibun en in d ient der A ismittel zu rl 1 r Börſe Ausl S e s 5 e beſeitigt z ſeh beiſpielsweif meiſten ire November Ar v taats n Komm T e r 196,99 G 5 do ux Gold 435 aller Art als en Dieſe S läſtigen o eine ein 7e e n rn e n el uiſche ReichsA uds Buenos Ai do 2,60 bz d or bahn 5,25 bz cm 93,00 athen zu ſo as Mitt nd bewieſ ei Schi do nl 4 107,75 B iosAires G 85,50 B t Weſtba 7 130,1 s Preuß B W nämli ollen u el noch nich vieſen und chmerzenl re tonp er nn z b rn eid t Dr ded A Gil22 10096 4002 ich 50 Pfa di mſomehr als iicht kennen ei glauben wirl t e e 2102,80 t Eohtiſche Gute 14 h en en r Vor o Flaſche der Preis ei inen VerſuchJ do S 106,7 d nleihe 5,50 z al ach 2168,106 Hyp Alt o 9/ zG Ch e ein ſehr niedri ann Staats Sci o 75 bzG o d 4 93 zG iz Karl Ludwi 75,230 s do kt Bank 21150,25 b J arkow A n ehr niedrl Sta Schuldſcheine 31108,40 b mländer Sove s l Gotthardba udwigésb 4 00b3 do yp Vſ G 250/5 6/12600 Gretes Azow 5 iger iſt

e ats Pr 3 100 5 unländer Looſe 104,30 GrazKöf 82,25 o Leihhaus 5 8 ,008 jor Dombn d 2 8 c a da e n 5 3 e e toſwo I 66,90 t ehern Bremer bligation 31 2 1 0,32 B Kepenhagener S e 5 93 JwangorodDo r ahn 5 117 Ruſſiſch Bank 9 135,60 G osco Kurt Prior 4 897 San enn Halleſch nleihe 00,75 bzG6 Liſſaboner S tadt A RaſchanOdert mbr B 5 7,40 b Sächſt e Bank f a H 593,25 6 MoscoRjäſan Prior 4 70 bz opoldshall 6 119h e Stadt Anlei i 101,25 aboner Stadt 98,2 Kr erberg 98 50 Sächſiſck a H 0 /25 bzG jäſan 86 S 25 GHamburger r Anleihe zu 29 erni u 4 e geh 4 u inba Bank 41 63,90 bz Nieſn Smolenst 95 Suifeg n 115,00u M do rn 3 38 eſterreich erierern t 2526 wer r gar 2 r Den o Jia ſh R orczanst 89570 Dang er Be e ci ginzer Stad e 31 102 e Oe 50 Silber e E 734 i rgCzernowi eimariſ 8 ontobant gi bzG n n 5 997 z do e mühle 35,00h Oſtpreuß P i 313 10020 ſterreich Gold ente v r weit gr Weſtfäli che van on Ia o gen gegen Derſſhe on r 180,75n Sachſii Prov Obi nern ente S See Lore 12 h 2 114 ob ine S 45 ſche KontGas s 185,7l iſche Staats 4 D Kredit 1858 93,80 do albahnen 24,10 b iener 00 bzG Sü Jvanowo 89,40 b geſtorff Sali 10 75 Gdo e rente 3 do 186 391 bz Nordweſtb 62 G ikverein Südweſtbah 6 40 bzG Eil alinen 177,00m Weſtpre Staatsanleihe 94,75 B do Oer Looſe 5 321,75 bz do Lit B ahn 411 2,40 bz 7 Transk n 4 99,70 G enburger Kat 135 bzn reuß Prov 4 Portue 1864er Looſ 124,50 d t B Elbethai la W skaukaſiſche v 90,60 Glauziger tun 4 39,50 dl Provinz ov Anl 3/,101 orkägieſſche Anleihen r l 4594 Wer n 8,75l en /2101,20 B Anleihe 21150 66 ab HOede ahn 3 00 bzG Warſch gar 4 73,60 bz reppiner Wert rit 7 110i ſaftt Central e Römiſche it i888 Reichenb nburg 101,90 bz Eiſenbahn O auWien IV 89,70 G Gummifab e 90n z Obli do d r Fonrobe /2 104,75n o 4 105,00 bz Rumäniſ II/V et A Am 9920 Ruſſiſch Pardubi 2850 b erg Ma gationen Zars V 01,60 G o Voigt u Wi rt 2 95 8Zandſch Centr Pfoöb 3 i räniſche St Rente 490,25 e Er B 3 72,50 do ärk III A 3 koeSelo 5 1101,60 do gn Winde 3,00h en pfob /5o ba d Mente 8 lido de do Süd Be r t I Volpin 6 137,7h wue pt h Scqgweiger Ceneg ob d d eine o er a eächſiſche o do a 5 36 eizer Central 5 70606 D VII 103,00 B Bergw Jeſerich iche Mühlw 110,50Oſtpreuß Pfandbr 2 0 b Kuſf konſ A wort 5 bö do Union do IX 4 108 A z erks Aktien ar et 1125n uß Anleihe 187 96,90 S nion do o Jachen aiſerho /25 GSe r 10050 J r e San hän Lere n t ine P dben nene ohlenene d Kerhaderſer se en 100,40 b z 1875 War an e o 9 t 32 bz S e Jeſus hlenwerte 10 43 d tn 5
n mmerſche do 1880 /2101,20 B Weſtſili len 40 bz erlin 7 raunſchw Kohlenwerke 3 nhalt MaſchiPoſenſche 4 104 do 4 ſilicianiſche 15 191 mburg I Kohlenwe 144,10 B daſchinen e 2 10 d h 1 93,10 e 75 rlin 9 II do rke 11 bzG reslau n 5H1e a do OrientAnl c es e Sraunf getee Zorn z 30 Sene a iI e re Schweſrb 7 m e J n 3Shlie 14 t r n gehe Brb M Zorn et e Sruſen Werte un e t e z enfe e h Zinſen zu 4eſ, Lir 105,008 Jeit Feihgett z z gert Briten e

e n a n t en e e e Ana eſſauer Präm L Zi S e ig ,60 bz MNa iſch Ban 327 79,00 b do iberuig 2505 merſche wer 90 176Zur ine Anl r Ziehung Schwed St Anl g a 9,00 b Berliner K t 6 118 bzG 1873 O Hörder Hü 213 0b Schwartzt ver 8 bzl Lübeger e o Hypot il 1875 4 162 z do aſſenVerein 5e 18,75 bzG do Leipzi 4 103,008 ütten conv 213,25 85 i p 115,10 bh rämten 8 142 d Pfdbr 102,30 bzB Handels 130 do zig Al 4 2 do do 7 er 14 2l Feinde er e Echte am e Stern e e Wieder 102,70 za cee 6 et Valen R o ueininger Looſ 4 i e amort R 4 102,90 G örſen Handel ein 10 144 G NainzLud tenbergel 3 79 G uchhamm ütte 6 169 bzG euß Wa Roßm 0 00 G
H cir 7522 i J neue r 5 8440 Braunſchweig Brrr 10 do w gar konv 4 93,50 G Luiſe Tieſban conv 10 2 3 bz er hen Stse 2 81 SlWenb TLooſel 3Ziehu z re 3 a a e el eng Da 102,76 b Wage 13080 0 en er Se r ci do ente 25 bz Br 2 uk e 2 11 00 B en Fri 4 4 urger Be 174,90 g S er e e 176,50

t 86 reslauer Distonto B 3 11573 Obe iedr Frz u Bergwerk 1ca n Zu e e S r e e aAnhalt De andbriefe do a 99,59 bzG Derny c Privatbank 111,50 bzG d Em von R a 7 Phönix Eiſen m St u z i ander Srieltari 8 14450
Deutſche g Pföbrfe 4 11 Eiſenb A 5 50 Darmſiä ter Bank o do 79 4 de vehn 12 211,00 be rade Salinen en 5r/ 122,00n 03,00 auer Kred uk 3, ,102 7 z ſtprenßi 80 2 Pluto Ber t 90 z ette Elvichi ten 00 bzG
do Hyp s 997 s er De nene 9 2,75 G Rech ſche Südba do gwerkgeſellſch 58,50 z Pferd bichiſſahrtl do do Berl 2 d bz EiſenbahnSt Deutſche Sandesdamt Rh te OderUfer n Au/ 104,00 bzB Riebe do St Pr 2 153,00 656 ebahn rei 131,25n Goth Pr 22 Diein 4 101,60 b ammPriorit do E Bank l e einiſche Ili E 4 22 R deck Montanwe 5 165,75 b do Braunſchw t 7 148 00

3 Pr Pfobr I 10200 Aktien äts Eff B H 9 173,00 chleswigſ Roſitzer Kot re 11 188 36 M eig 5 12049 M ringer VI Serie ſ 41 z 3 rg 5 Gn e m e e e Wnt h tnJ do V rb zul10abg 3 2 100,40 G Saalba m 119,75 bz6 po Bk 60pro 6 117,50 bzG T Stadtt Zinkhütt 7725 Weſtfa etroleumPrior 2h Hyp B g 3 97 0 G imarGera 5 115 bz iskonto Geſellſ 2 bz G Bö htsbahn garantirt Stolberger Zi ütte 12 1 50 bzG induſtriell 4 50 bzGl Hengel er per 4 18 a e o eben 5 85,90 Derger un t 7 39,75 Juduſtri 97,80 bz64 r Vodenir t I 1,90 bzB 00 do San 59 73 Du chtiekrader dty 2 e Weſtere St Pr 5 73,75 bzG Dortm Uni Obligatio7 21 7 i a 2 à geln Ald o 7 141,00 G nion r nendo S S unt 5 118 Eiſenbahn Werker Ang rein t Bodenbach II er all 12 163 do r Derliner 110 5l e m e nen ſahen e u 3 in e ne e eEent Bd Kr Pf 1012 ltenburgee iſche Ze 106 allz 2Krludmigsj 3,75 108 o Bergw Geſ o1

a e e de e e grta e ti do 7 l Ja e 4 t annovert r 40pr 5 88 20 636 aſchauOderberg l W 1955 Allg re Bad cy f 4 Weſſfäl n e T 101,25 Gl do Hop e 7 109,90 G rantf Güterb 1 46 30 Internat e We 93,30 630 Kr Eetd 5 377 bz6 Rngieegont Ediſ 115,00 bzG ubenverein 5 100,40 Gn do div e Pf VI a 98,99 ber 4t 9890 z Koburg G ant Bern 115,50 b onprinzRudo old 5 1 70 b Ba Kont Guano 8 1195,00 b W 108,25
z do dib Ser 7z 106 5 110,25 refeldUerdinger 4 h ehe otha Kred Geſ 5 e a e if 84 4 01,30 b nuGeſellſchaft w 10 165 z8 Amſt echſelkur

er w wo Ldwightet Barbach i h r a Se 187 Czernow IV sie Van v 2 ee e e e n d e3 zentredit 2 55 ainzLudwi 71 M rivatbant 106,00 G do Er 74 3 9 zB r age 79 40 Paris 1 Lſtrl 80,99

S 44 8 Mart igshaf e a Netz t ndt b e a
4 Ruff Bod 100 738 rienb Milawigw a 127 25 z Meinin erlin do Gold neuel 3 80 G Br zeſellſchaft 99,50 b Wien öſt 100 fr 8 T 20,39
l I Bebenkr Pſdör eclend Friede gr a g Hyp B Iopr r irre e 100 herein hat 9,50 b Pelersbur W 100Niederwa iedr Fr 67,00 b itieldentſche Kr Opr 5 102,7 zB do b 3pr 1885 100,60 Bock 7 rsburg 8 T 171h do Centr 41 404,00 bahn G 164 z Nati he Kreditbt 02,75 G 4 /60 b t 100 SR 1,10 bh 577 25 onalbk f tbt 6 ordweſt 94,75 VöhmiſchesBrauhaus 13 WLe e 52 gren St 1 ehe gevhie 8300 t eritn Wohl dent es

eng ehe Heſier dte ittant Slbr vahn Lemb 3 So Salhehe r Pnſterdain i barabahn 0 edit Anſtalt 88/50 bz6 do omb 3 0,00 G chultheiß o Paris 8 Brüſſel S u 8n e 3 20 o e Sielen ungar Siordoſtbers 5 bz er 17 6 Petersburg 6 in ondo 5
m Holsbt 78,00 V d n 5 90 b B m x 3 123 00 old Silb 4
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